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Herren Bezirksklasse C Gruppe 1 Südwest (Bayerischer TTV - Unterfranken-
Nord)

SV Oberwerrn : TSV Kützberg 
Freitag, 03.03.2023, 20:00 Uhr

Großer Jubel beim SV Oberwerrn – 9:2 Heimerfolg

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des SV Oberwerrn, als Frank Lehrl das
Einzel gewinnen und damit den klaren 9:2 Sieg in der heimischen Halle gegen den TSV Kützberg
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Lehrl und Lehrl, die ihre Einzel und auch
ihr jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. Schon nach 95 Minuten war das Spiel beendet.

Los ging es mit den Doppeln. Zwar brachten Rupprecht / Steg Lehrl / Graml phasenweise in
Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Lehrl / Graml mit 3:1 durch. Extrem eng wurde es in der
Gesamtbetrachtung dieses Matches am Ende also nicht. Beim 3:0-Erfolg gelang es Lehrl / Scheidel
die Gastspieler Helmerich / Müller in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die
Heimmannschaft einzufahren. Einen Erfolg verpassten Plichta / Kelz beim 10:12, 11:8, 9:11, 5:11
gegen Zeiser / Krammel. Das Zwischenergebnis zeigte nach den Eingangsdoppeln ein 2:1. Weiter
ging es anschließend mit den Einzeln. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Werner Lehrl
beim 3:0 gegen Philipp Müller. Erst im Entscheidungssatz wurde das Match zwischen Frank Lehrl
und Simon Helmerich entschieden, das Frank Lehrl letztendlich gewann. Beim Spielstand von 4:1
ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Eher ungefährdet war der Erfolg in drei
Sätzen von Robert Scheidel gegen Simon Steg. Recht kurzen Prozess machte Werner Graml beim 3:
0 mit Dominic Rupprecht und gewann die Partie damit nach Sätzen klarer als sie im Vorfeld anhand
der TTR-Werte eingeschätzt worden war. Wie ausgeglichen das gesamte Spiel war, zeigt nicht nur,
dass jegliche Durchgänge knapp mit nur zwei Ballwechseln Differenz endeten, sondern vor allem
auch der erst nach 34 Punkten beendete dritte Satz. Bevor sich dann wenig später das untere
Paarkreuz duellierte, stand es zu diesem Zeitpunkt 6:1. Einen eher schnellen Punkt für seine
Mannschaft holte Heinrich Plichta bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Jannik Schmitt und
gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte wesentlich enger eingeschätzte Partie damit
deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte. Ohne Satzgewinn für Richard Kelz verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Walter Zeiser. Beim Stand von 7:2 gingen die Spitzenspieler des
SV Oberwerrn und des TSV Kützberg in die Box. Auf dem falschen Fuß erwischte Werner Lehrl
seinen Gegner Simon Helmerich beim überzeugenden 3:0-Sieg. Somit hat Lehrl nun 23 Siege und 0
Niederlagen in der Einzelbilanz für die aktuelle Serie zu verbuchen. Frank Lehrl war in der Partie
gegen Philipp Müller nicht zu stoppen und gewann überzeugend mit 3:0. Auf Grundlage dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 18:0 (Lehrl) und 10:8 (Müller). Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Ergebnis weist der SV Oberwerrn nun ein Punktekonto von 28:2 Punkten auf, während
der TSV Kützberg vor dem nächsten Spiel, das am 10.03.2023 gegen den TSV Gernach 1928
ansteht, 3:25 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des SV Oberwerrn bestreitet unterdessen
das nächste Spiel am 17.03.2023 gegen die DJK Dürrfeld II.

 Statistik:
 SV Oberwerrn

Doppel: Lehrl / Graml 1:0, Lehrl / Scheidel 1:0, Plichta / Kelz 0:1 
Einzel: W. Lehrl 2:0, F. Lehrl 2:0, R. Scheidel 1:0, W. Graml 1:0, H. Plichta 1:0, R. Kelz 0:1 

 TSV Kützberg
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Doppel: Helmerich / Müller 0:1, Rupprecht / Steg 0:1, Zeiser / Krammel 1:0 
Einzel: S. Helmerich 0:2, P. Müller 0:2, D. Rupprecht 0:1, S. Steg 0:1, W. Zeiser 1:0, J. Schmitt 0:1


